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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Sonntag, den 28. Januar 1900.

Abteilung  A.  Mote HionnementMarten). 33. Îboitnement0-Hnrfteüuuiv

Der Freischütz.
Romantische Oper in drei Aufzügen von Friedrich Kind . Musik von Karl Maria

von Weber.
Musikalische Leitung: Felix Mottl . Scenische Leitung: Mathias Schön.

P  c v s © it  c  Ii:
Fürst Ottokar Ferdinand Jäger.Kuno , Erbfvrster Karl Nebe.
Agathe , seine Tochter > . Henriette Mottl.
Aennchen , deren Verwandte Aurelte Noö.
Kaspar , ) ^ j Hans Keller.Max , j ^ j Emil Gerhäuser.
Samiel , der schwarze Jäger . Heinrich Schilling.
Kilian , ein reicher Bauer Wilhelm Beyer.
Ein Eremit Engen Guth , a . G.
Erste l I Frieda Meyer.Zweite Brautjungfer . , Marie Hosmann.
Dritte j ( LeopoldineGrötzinger.

Wilhelm Kempf.
Joh . Schöneberger.
Franz Zörnitz.
Rndols Bosch.

Gefolge des Fürsten . Musikauteu . Landleute.

Fürstliche Jäger

Zeit : Kurz nach Vecudigiing beö dreißigjährigen Krieges.
Die große Pause findet nach dem zweiten Aufzuge statt.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der TageS- und Abendkasse zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse »Eröffnung : halb 6  Uhr.

Krank:  Zdenka Faßbender.
Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
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Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der

Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Nothausgiinge benutze» zu wollen; selbstverständlich bleibe» auchdie regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-meiden, genöthlgt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Montag , den 29. Januar . Bierzehnte Vorstellung außer Abonnement.
Zweite Gastdarstellung von Agnes Sorma.

Zum ersten Male:  Cyprienne.  Lustspiel in drei Auszügen vou Sardou und Nnjcic . Deutsch von
Oskar Blumeuthal.

Cyprienne:  Agnes Sorma,  als Gast.

Der  Verkauf  der Eintrittskarten zur 16. Vorstellung außer Abonnement zn  ermäßigten  Preisenam Samstag den 10. Februar „Die Journalisten ", Lustspiel in fünf Akten von Gustav Freytag,(Dutzendkarten gültig)  findet statt:
an die Abonnenten  des Großh. Hoftheaters zu ermäßigten Preisen  an»Donnerstag den 1. Feb-rnar  gegen Vorzeigung der Abonnementskarten an der Kasse im Vestibüle des Großh. Höfthcatergebcindesund zwar:

für die AbteilungA (rote Abonnements-Karten) von 11—12 Uhr Vormittags,
„ ,, ,, B (gelbe „ „ „ 1 2— \ 1 Uhr Mittags wtb„ „ „ C (graue ,, „ „ '/z1—1 Uhr Nachmittags;der allgemeine Borverkauf  zu ermäßigten Preisen zuzüglich 35 Pfennig Vorverkanfsgebühr fürjede Karte  von Freitag den 2. bis einschließlich Freitag den ?>. Februar  an Werktagenjeweils von '/zlO Uhr Vormittags bis 1 Uhr Mittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags au der Vor-

Verkaufsstelle im Hoftheatergebäude, Eingang Stadtseite.
Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die Karten und die Vorverkanfsgebühr(s. o.) sowiedas Porto für Antwort durch Posteinzahlung(nicht  Briefmarken) an die Vorverkaufsstelle des Großh.Hoftheaters eiuzufeudeu. Schriftliche Bestellungen werden  nur  von Auswärtswohnenden angenommen.

Druck der Chr. Fr . Müller ' schen Hosbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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